
 

   

4. Augenheilkunde 
 

 
Weiterbildungsinhalte 

Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten * 
 

Kenntnisse, Erfahrungen und  
Fertigkeiten erworben 
Datum / Unterschrift des WB-Befugten 

den Inhalten der Weiterbildung gemäß den  
Allgemeinen Bestimmungen der WBO (s. S. 6) 

 

der Gesundheitsberatung und Früherkennung ein-
schließlich Amblyopie-Prophylaxe 

  

der Erkennung, konservativen und operativen Be-
handlung und Nachsorge von Erkrankungen, Funk-
tionsstörungen, Verletzungen und Komplikationen 
des Sehorgans, der Sehbahn und der Hirnnerven 

  

der Neuroophthalmologie    
der Erhebung optometrischer Befunde und der Be-
stimmung und Verordnung von Sehhilfen ein-
schließlich Anpassung von Kontaktlinsen und ver-
größernden Sehhilfen sowie Indikationsstellung für 
refraktivchirurgische Verfahren 

  

der Erkennung und Behandlung nicht paretischer 
und paretischer Stellungs- und Bewegungsstö-
rungen der Augen, der okulären Kopfzwangs-
haltungen und des Nystagmus 

  

der Rehabilitation von Sehbehinderten   
der Ergo-, Sport- und Verkehrsophthalmologie   
der Indikationsstellung, sachgerechten Probenge-
winnung und -behandlung für Laboruntersuchungen 
und Einordnung der Ergebnisse 

  

der gebietsbezogenen Arzneimitteltherapie ein-
schließlich immunologischer und infektiologischer 
Bezüge 

  

 



 

   

4. Augenheilkunde 
 

Untersuchungs- und Behandlungsmethoden Richt-
zahl 

Jährliche Dokumentation gemäß § 8 WBO * Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

  Datum: Datum: Datum: Datum: Datum: Datum: Datum / Unterschrift des WB-Befugten 
sonographische Untersuchungstechniken bei 
ophthalmologischen Erkrankungen und Verlet-
zungen, davon  
- Untersuchungen zur Gewebedarstellung  
- Biometrien der Achsenlänge  
- Hornhautdickenmessungen  

200 

 
100 
50 
25 

       

Optometrische Untersuchungen, davon  
- Brillenkorrekturen von Refraktionsfehlern  
- Kontaktlinsenanpassungen oder -kontrollen  
- Anpassung von vergrößernden Sehhilfen 

 
250 
50 
50 

       

ophthalmologische Untersuchungstechniken, davon
- Durchführung und Befundung von Unter-

suchungen weiterer Funktionen des Sehver-
mögens, z. B. des Gesichtsfeldes, des Farb-
sinns (Anomaloskopie und andere Verfahren) 
des Lichtsinns, des Kontrast- und Dämmerungs-
sehens bei Patienten  

- Untersuchung und Befundung nicht paretischer 
und paretischer Stellungs- und Bewegungs-
störungen der Augen (Heterophorie, Hete-
rotropie), der okulären Kopfzwangshaltungen 
und des Nystagmus, Untersuchung der Ver-
änderungen bei Amblyopien sowie die Früher-
kennung dieser Erkrankungen bei Patienten 

300 
 
 
 
 
 
 

50 
 

       

 



 

   

4. Augenheilkunde 
 

Untersuchungs- und Behandlungsmethoden Richt-
zahl 

Jährliche Dokumentation gemäß § 8 WBO * Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

  Datum: Datum: Datum: Datum: Datum: Datum: Datum / Unterschrift des WB-Befugten 
- durchgeführte und dokumentierte Unter-

suchungen zur Diagnostik und Differential-
diagnostik neuroophthalmologischer Krankheits-
bilder ggf. einschl. differenzierter Pupillen 
diagnsotik bei Patienten 

100        

Lokal- und Regionalanästhesien 100        
ophthalmologische Eingriffe an         
- Lidern und Tränenwegen, z. B. Korrektur von 

Entropium und Ektropium, Lidmuskel-
operationen, Dehnung und Strikturspaltung der 
Tränenwege 

50        

- Bindehaut und Hornhaut, z. B. Fremdkörperent-
fernung, Wundnaht 

50        

- einfachen intraokulären Eingriffen, z. B. 
Parazentese, Iridektomie, Zyklokryo-, Zyklo-
laserdestruktion, Kryoretinopexie 

25        

- geraden Augenmuskeln 10        
laserchirurgische Eingriffe         
- am Vorderabschnitt des Auges 50        
- an der Retina 100        
Mitwirkung bei intraokularen Eingriffen, einschließ-
lich Netzhaut- und Glaskörperoperationen, und 
Augenmuskeloperationen höheren Schwierigkeits-
grades, z. B. Katarakt-, Glaukom-, Amotio-
operationen, Vitrektomien, Enukleationen, Kera-
toplastiken, plastisch rekonstruktive Eingriffe 

100        

 
∗ ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsbefugten:  
 
 


